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So sehr ich es verstehen kann, aber "keine Lust" ist nun halt auch nicht professionell ...
Im Vorfeld (auch per mail) ganz konkret fragen, worum es geht, Termin mit
entsprechendem Zeitrahmen (je nach Problem) anbieten, ggf. zur Sicherheit jemanden
mitnehmen (Klassleitung?), darauf bestehen, dass es (hauptsächlich) um das Thema
geht, nicht rechtfertigen, sondern erklären und ggf. tatsächlich auf "Schallplatte mit
Sprung" gehen. Falls objektiv Grenzen überschritten werden, Gespräch beenden.

"Das Gefühl, sich rechtfertigen zu müssen": haben wir evtl. oft. Manchmal ist das von
den Eltern gar nicht so gemeint, wir sehen evtl. jede Nachfrage schon als Zweifel an
unserer Kompetenz. Da sollten wir (ich weiß, dass das nicht einfach ist) uns ein
dickeres Fell zulegen und einfach - auch uns selbst gegenüber - feststellen, dass wir ein
Studium mit Referendariat und Berufserfahrung haben, und damit hier die Profis sind.
Ein Bekannter ist Handwerker ... dessen Kompetenz wird auch oft (zu Unrecht) in Frage
gestellt. Er meint dann immer: "Sie können gern einen Kollegen anrufen, der schaut
sich das dann auch noch an und stellt auch eine Rechnung." ... Mit Rechnung stellen ist
bei uns (leider) nix, aber - falls es so ist - dann werden Kolleginnen und Kollegen häufig
Deine Einschätzungen bestätigen können und man kann der Mutter auch sagen "Im
Fach X ist es ähnlich, der Kollege sieht das auch so." (Vielleicht ist der Kollege / die
Kollegen als Klassleitung ja sogar beim Gespräch dabei?).

Mich irritiert allerdings, dass beim ersten Gespräch schon die SL dabei war ... ich habe
das Gefühl, wir haben hier nicht alle Infos, die wir wirklich bräuchten, um Ratschläge zu
geben. Bei uns müsste da der Baum schon stark und länger brennen, dass die SL sich
dazusetzt. Wer wollte die denn dabei haben? Eine Lehrkraft, die die SL ohne sehr gute
Gründe mit dazu nimmt, signalisiert halt für die Eltern evlt. auch Unsicherheit und die
Eltern "stürzen" sich dann drauf.

Warum beim erst Gespräch die SL dabei war? Es war ebenso der Wunsch der Mutter. Ich hätte
es auch mit ihr alleine klären können oder wollen, aber sie sah das anders. War auch ok. Im
Nachhinein war ich froh,dass die SL dabei war und diese hat mich auch in Schutz genommen.
Dabei ging es darum,dass ich aus Sicherheitsgründen ein Event abgebrochen habe.
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